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RÖTZTelefon: (0 99 76) 13 90
Fax: (0 99 76) 12 36
E-Mail: roetz@mittelbayerische.de
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KONTAKT ZUR REDAKTION

BERZ01

NOTDIENSTE

Apotheken: Kloster-Apotheke am Stein-
markt in Cham sowie Johannes-Apotheke
in Stamsried.

Rettungsdienst Tel. 1 12.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst heute
Tel. 0 18 05 / 19 12 12.

E.ON: Strom: 01 80 / 4 19 20 91 und für
Gas: 01 80 / 4 19 20 81.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHE

Pfarrei St. Martin:Heute, 16 Uhr Schü-
lermesse (Pfarrgemeinde für Pfarrer Voit;
Elisabeth Berberichm. Kinder für Ehe-
mann, Vater u. Opa).

Beichtgelegenheit zur FirmungDon-
nerstag, 14.30 Uhr, für die Schüler der
Hauptschule Rötz.

Kath. Pfarramt: Sprechstunde im Pfarr-
büro heute 9 bis 12 Uhr.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÖTZER TERMINE

Pfarrbücherei: Buchausleihe heute,Mitt-
woch, von 16.30 bis 18.30 Uhr.

Wertstoffhof mit Annahme von Sperr-
müll:Heute, Mittwoch, 14 bis 18 Uhr, im
Stadtbauhof geöffnet.

Stadtverwaltung: Parteiverkehr heute,
Mittwoch, von 8 bis 12 Uhr.

FreizeitWelle: Freibad 10 bis 20 Uhr, Hal-
lenbad 18 bis 21 Uhr geöffnet.

Opf. Handwerksmuseum in Hillstett:
Heute, 14 bis 17 Uhr geöffnet.

1. FC, Tennis:Heute ab 18 Uhr und Frei-
tag ab 18 Uhr Mixed-Cup auf den Tennis-
plätzen am Irlweiher. (whl)

Kinderchor „Jubilate“:Heute, 16.45 Uhr,
Singstunde im Fürstenkasten.

Schwarzwihrberg:Berghütte heute,
Mittwoch, ab 17 Uhr geöffnet.

FFW Rötz: Am Freitag, um 19.30 Uhr, Ein-
teilung Guttensteiner-Verkehrsdienst im
Feuerwehrgerätehaus.

Imkerverein: Imkerstammtischmorgen,
Donnerstag, ab 19.30 Uhr, im Gasthaus
Erna Sturm.

Kirchenchor: Probe Donnerstag nach der
Abendmesse in der Kirche.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DER GUTTENSTEINER

KostümausgabeDonnerstag, 19 Uhr, in
der Kleiderkammer Hafnerstraße. Alle
Spieler sollten ihr Kostüm abzuholen bzw.
abholen lassen, da die Probe am Freitag
im Kostüm ist.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VHS-ANGEBOTE „YOGA“

Yoga für Senioren beginnt heute, 10 Uhr
im Fürstenkasten, achtmal 60Minuten
kosten 40 Euro.

Anmeldungen nimmt die Kursleiterin Be-
ateWindmaißer, Premeischl, Tel. (0 99
76) 16 36, entgegen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜLLABFUHR

Restmülltonne: Entleerung Donnerstag
Rötz Nord und Freitag Rötz Süd.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERNRIED

SV: Saisonabschluss am Freitag ab 20
Uhrauf der überdachten Sportheimter-
rasse ; eingeladen sind alle Spieler, Trai-
ner, Betreuer, Funktionäre, Freunde, Hel-
fer und Gönner des SVmit Begleitung.
(wer)

FFW: Aufgrund der Nachfrage werden die
neuen Poloshirts nachbestellt; Interes-
senten bei Josef Roth, Tel. (0 99 76)
4 87, bis Donnerstagabendmit Größen-
angabemelden.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DIEPOLTSRIED/GÜTTENBERG

FFW: Treffen heute, 19.30 Uhr, am Bus-
häuschen in Güttenberg zumHerrichten
für das Johannisfeuer.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PILLMERSRIED

Antoniuskirche:Heute, 18.30 Uhr Ro-
senkranz, 19 Uhr Messe (Fam. Adolf Bü-
cherl zumHl. Antonius; Maria Stibich für
arme Seelen). (wsk)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEINRICHSKIRCHEN

Pfarrgemeinde: Pfarrbüro heute, 8 bis
11.30 Uhr geöffnet. (wsk)

FFW: Einladung zur Sonderaufführung
„Trenck der Pandur“ in Waldmünchen für
alle Feuerwehrvereine amMittwoch, 11.
August. Anmeldungen ab sofort bis ein-
schließlich 20. Juni bei 1. Kommandant
Josef Scherr, Tel. (0 96 76) 92 31 71. (wsk)
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RÖTZ UND UMGEBUNG

RÖTZ.Die erste Streetball-Stadtmeister-
schaft fand am Rödelanger statt. Unter
der Federführung der Rötzer Kultur-
freunde wurde ein spannendes und
spaßiges Turnier der Jugend auf dem
gepflasterten Basketballplatz gespielt.

Thomas Reindl, der 2. Vorsitzender
der Kulturfreunde Rötz, nahm das Pro-
jekt in die Hand und organisierte mit
Helfern ein Streetball-Turnier für die
Jugendlichen am „Rödl“. Die Schirm-
herrschaft dafür übernahm der „MRC
Rötz hilft“. Es waren die Motorrad-
freunde, die vor zwei Jahren mit der
Stadt Rötz den Streetballplatz finan-
ziert und gebaut hatten.

Der Einladung zum Streetball-Tur-
nier folgte etwa ein Dutzend Jugendli-
cher, darunter eineweibliche Spielerin
und ein Gast aus Schönthal. Lücken in
den Mannschaften wurden durch
Spieler aus den Reihen der Kultur-
freunde geschlossen. So kamen vier
Teams aus je drei Spielern zustande,
die „jeder gegen jeden“ antraten. Ein
Spiel dauerte zehn Minuten und jeder
dabei erzielte Korbwurf wurde mit ei-
nem Punkt gewertet. Nach sportlichen
und teils sehr spannenden Spielen ent-
schied das Punkteverhältnis über den

Sieg. Es gewann das „Team D“mit Ste-
fan Hauser, Markus Krämer und Tino
Gmach (7 Punkte, 22 Körbe). Zweiter
wurde „Team C“ vor „Team B“ und
„Team A“. Die Spieler der Gewinner-
mannschaft erhielten Essensgutschei-
ne von der Metzgerei Decker. Beim
zweiten Sieger bekam jeder Spieler
zwei Eintrittskarten für die Rötzer
Freizeitwelle. Die Drittplatzierten
konnten je Spieler eine Eintrittskarte
für das Freibad entgegennehmen. Alle
Teilnehmer bekamen Erinnerungsur-
kunden, die Bürgermeister Ludwig Re-
ger mit den Veranstaltern Thomas
Reindl und Brigitte Bücherl übergab.

Eine besondere Aufgabe während
der Meisterschaft nahm Jim Aschen-
brenner wahr. Er fungierte gleichzeitig
als „Stadionsprecher“ und Schiedsrich-
ter sowie zeitweise als Spieler im Tur-
nier. Im übrigen hatten Spieler und
Zuschauer viel Freude an diesem
sportlichen Nachmittag am Rödelan-
ger. In lockerer Atmosphäre wurde
dann gegrillt und sich gut unterhal-
ten. Der Ruf nach einer Wiederholung
wurde schnell laut, ist doch der Röde-
langer mit dem Kinderspielplatz und
der Feuerstelle seit jeher ein Ort an
dem sich das Freizeitgeschehen der Ju-
gend und Kinder abspielt. Der
Wunsch, dass sich das in der sportli-
cher, kameradschaftlichen Form öfters
abspielt, liegt nahe. (wkh)

BREITENSPORTBei der ersten
Streetball-Stadtmeister-
schaft gab es tolle Spiele.

TeamHauser-Krämer-Gmach siegte
Die Teilnehmer an der ersten Rötzer Streetball-Stadtmeisterschaft wurden von Bürgermeister Ludwig Reger (l.) geehrt. Fotos: wkh

Auf dem Basketballplatz am Rödelanger wurden die Spiele ausgetragen.

Schiedsgericht und Zuschauer sahen spannende Wettkämpfe.

HILLSTETT/RÖTZ. Das Oberpfälzer
Handwerksmuseum Rötz-Hillstett
präsentiert ab morgen, Donnerstag,
17. Juni, eine sehenswerte neue Son-
derausstellung. Das Chodenland im
benachbarten Böhmen ist berühmt für
seine kunstvollen und bunten Kera-
mikwaren. Die Ausstellung wurde
vom Chodenmuseum Domažlice
(Taus) erarbeitet und bestückt. Die Ex-
ponate stammen aus verschiedenen
Keramik-Werkstätten.

Im Mittelalter waren die Choden
Grenzbewacher in der Gegend um
Domažlice und deshalb von den böh-
mischen Königen mit einigen Privile-
gien ausgestattet. Bis heute wird von
ihren Nachfahren großer Wert auf die
Erhaltung der eigenen Volkskultur,
Mundart und Tracht gelegt.

Die Keramiken dieser Volksgruppe
beeindrucken vor allem durch ihre
kunstvolle Bemalung. Die Keramik-
manufaktur in Klenci (Klentsch) wur-
de 1835 gegründet. Sie spezialisierte
sich auf die Herstellung von preis-
günstigen und bunten Produkten für
das ländliche Volk. Zur Blütezeit von
1922 bis 1929 waren dort 70Menschen

beschäftigt. Vor allem aufgrund der
Weltwirtschaftskrise in den 30er-Jah-
ren nahm die Produktion stark ab und
es ging der ganze Besitz verloren.

Außer dem Werk waren in
Klentsch auch zahlreiche Töpfer und
Keramikmaler tätig. Nach dem Ersten
Weltkrieg entstand der heute schon
klassische Dekor mit bunten Blumen
und rotem Klatschmohn auf weißem
und schwarzem Untergrund. 1939 gab
es in Klentsch etwa 14 Werkstätten,
von denen bis 1953 nur noch drei ver-
blieben. Sie gründeten zusammen mit
den Malerinnen die Genossenschaft
für die Herstellung von kunstgewerb-
lichen Produkten „Chodovia“, die bis

heute besteht.
Die Manufaktur in Všeruby (Neu-

mark) existierte von 1832 bis 1946. die
in Hillstett ausgestellten Stücke dieser
Werkstatt stammen aus den Jahren
1833 bis 1913.

Der hochwertige Ton um das Städt-
chenKolovec (Kollautschen) war einer
der Hauptgründe dafür, dass sich die
dortigen Handwerker ab dem begin-
nenden 18. Jahrhundert der Keramik-
herstellung widmeten. In Kollaut-
schen entstand keine Manufaktur, die
Erzeugnisse stammen ausschließlich
aus der Heimproduktion.

In der kleinen Siedlung Baierek bei
Nyrsko (Neuern) wurde 1824 eine Ma-

nufaktur gegründet, die zu einer der
größten der Region wurde. Als Dekor
wurde oft Kupferdruck verwendet. Die
Manufaktur schloss um 1920.

Die Manufaktur in Ždánov (Tanna-
wa) bestand mit Unterbrechungen
von 1813 bis 1890. , wobei die Produk-
tion mehrmals unterbrochen werden
musste.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Die Ausstellung kann bis 31. Oktober
dienstags bis sonntags jeweils von 14 bis
17 Uhr besichtigt werden.
➜ Sie wird präsentiert im Rahmen des
Projekts DIALOGMUZEUMmit Unter-
stützung der Europäischen Union
➜ www.dialog-muzeum.eu

HANDWERKDas Oberpfälzer
Handwerksmuseum eröff-
net eine neue Ausstellung.

BunteKeramik aus demChodenland

Klentscher Porzellan in Weiß ist charakteristisch. Die chodische Keramik ist oft auch schwarzgrundig.


